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KinderSicherheitsinfo

Daten und Fakten

 Etwa jeder sechste Fenstersturz endet töd-
lich. So versterben in Österreich jährlich  
2 bis 3 Kinder nach Stürzen aus Fenstern.

 Entscheidend sind natürlich hauptsäch-
lich die Fallhöhe und die Beschaffenheit 
der Aufprallstelle. Rund die Hälfte der 
Stürze aus dem 3. und 4. Stock geht 
tödlich aus. Ab dem 5. Stock ist die 
Überlebenschance sehr gering.

 Das „typische Kind“, das aus dem Fenster 
stürzt, ist unter vier Jahre alt (70%) und 
männlich (rund 60%).

Typische Gefahrensituationen

 Insektengitter und Katzengitter/-netze an 
Fenstern – diese bieten keinen echten, 
sondern nur trügerischen Schutz und 
verleiten Kinder dazu, sich dagegen zu 
lehnen!

 Das Fenster ist zum Lüften geöffnet, das 
Kind befindet sich alleine im Raum.

 Das Kind benutzt „Aufstiegshilfen“ wie 
Sessel, Kisten od. ähnl., öffnet das Fenster 
und lehnt sich hinaus (ab Bauchnabelhö-
he droht „Kippgefahr“!)

Fenster üben für Kinder eine große Faszination aus. Sind sie geöffnet, ist der 
Drang, die Welt „da draußen“ zu entdecken, groß. Fensterstürze passieren zwar 
verhältnismäßig selten, gehen aber dafür umso öfter mit schweren oder gar töd-
lichen Verletzungen einher. Nur spezielle Fenstersicherungen und die Aufmerk-
samkeit Erwachsener bieten ausreichend Schutz!

Gefahr fenstersturz

Unterstützt von... 

Gefahr fenstersturz

Im Alltag helfen drei einfache Punkte, damit Ihr Kind vor der Todesgefahr  
Fenstersturz geschützt ist:

1  Montieren Sie versperrbare Fenstergriffe – und vergessen Sie nicht, auch 
Balkontüren mit abschließbaren Griffen auszustatten!

2  Stellen Sie sicher, dass sich Ihr Kind beim Lüften nicht alleine im Raum  
aufhält!

3  Achten Sie darauf, dass keine „Aufstiegshilfen“ wie Sessel, Couch,  
Spielkisten etc. direkt an Fenstern stehen!

Spezielle  
Fenstersicherungen 

verwenden und 
Kinder bei  

geöffnetem Fenster 
NIE ALLEINE im 

Raum lassen!
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KinderSicherheitsTIPPs
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KONTAKT

GROSSE SCHÜTZEN KLEINE 
Österreichisches Komitee für  
Unfallverhütung im Kindesalter

Auenbruggerplatz 49, 8036 Graz
Tel.: +43 316 385 13764
E-mail: grosse-schuetzen-kleine@
klinikum-graz.at

Kinder stürzen leicht vom Balkon oder aus dem Fenster, weil ihr Körperschwer-
punkt höher liegt als der von Erwachsenen. Beugen Kinder sich nach vor, kippen 
sie leichter vorn über als Erwachsene.

 Stellen Sie sicher, dass sich Ihr Kind 
beim Lüften nicht alleine im Raum auf-
hält – nehmen Sie es in einen anderen 
Raum mit und behalten Sie es immer 
im Auge!

 Montieren Sie versperrbare Fenster-
griffe! Diese können einfach nachgerü-
stet werden und sind in Möbelhäusern, 
in Baumärkten sowie in diversen Online-
Shops kostengünstig zu erwerben!  
Ziehen Sie den Schlüssel ab und bewah-
ren Sie ihn für Kinder unerreichbar auf!

 Eine Alternative zu versperrbaren  
Fenstergriffen sind Fensterriegel aus 
Plastik oder Metall, die am Fensterrah-
men angebracht werden.

 Insektengitter und Katzengitter/-netze 
bieten keinen Schutz vor Fensterstür-
zen! Erklären Sie Ihren Kindern, dass 
sie sich niemals gegen diese lehnen 
dürfen!

 Sichern Sie auch Balkontüren mit ver-
sperrbaren Griffen oder Riegeln und 
lassen Sie Kinder nicht alleine am  
Balkon spielen!

 Achten Sie darauf, dass keine „Auf-
stiegshilfen“ wie Sessel, Couch, Spiel-
kisten etc. direkt an Fenstern stehen!  
Da sich dies nicht immer vermeiden 
lässt, ist die Fenstersicherung die wich-
tigste Vorsichtsmaßnahme, die Leben 
retten und schwere Verletzungen ver-
meiden kann.

 Denken Sie auch beim Fensterputzen 
daran, Ihr Kind vom offenen Fenster 
fernzuhalten! Ein kurzer Moment reicht 
oft aus, damit Kinder zum Fenster 
hinaufsteigen können!

 Stellen Sie keine Dinge auf Fenster-
brettern oder Balkonbrüstungen ab, die 
Ihrem Kind reizvoll erscheinen könnten!

Mitglied von...

Gefahr fenstersturz

Weitere wertvolle Tipps und  
Informationen rund um das Thema 
Kindersicherheit finden Sie auf: 
www.grosse-schuetzen-kleine.at 
und auf www.facebook.com/ 
grosseschuetzenkleine 

A SAfe Children Community

AFFILIATE
SAFE COMMUNITY
SUPPORT CENTRE

Ihr spezieller
Zurich Versicherungs-TIPP!
Unfälle sind oft mit finanziellen Belastungen 
verbunden. Ein guter Unfallschutz hilft. 

Günstiger als man denkt 

Familien erhalten bei Zurich einen umfas-
senden Unfallschutz und profitieren von  
vielen zusätzlichen Vorteilen, die eine Unfall-
versicherung günstiger machen.

 Für ein Kind zahlen. Alle weiteren 
Geschwisterkinder sind prämienfrei mit-
versichert

 Babys erhalten im ersten Lebensjahr 
kostenlosen Versicherungsschutz

 Flexibles Bausteinsystem passt den 
Schutz an individuelle Bedürfnisse an, 
d.h. man zahlt nur das was man braucht

Mit den GROSSE SCHÜTZEN KLEINE SicherheitsTIPPS schützen Sie  
Ihr Kind einfach und effektiv vor der Todesgefahr Fenstersturz:
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